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BERN – Nicolas Gehrig, Präsident 
des   Arbeitgeberverbandes   der 
Schweizer  Dentalbranche  (ASD) 
und der Swiss Dental Events AG 
(SDE), gibt Antworten.

Herr Gehrig, was ist das Schönste 
an Bern? Und sagen Sie jetzt nicht 
die DENTAL BERN.

Nicolas Gehrig: Doch. Aber im 
Ernst. Sie werden staunen, wie die 
DENTAL BERN dieses Jahr auftritt.

Das hört sich nach einer Neuerung 
an?

Ja, alles spielt sich in einer einzi-
gen Halle ab, und die Stände sind wie 
in einer Arena angeordnet. Das wird 
toll aussehen. Zumal viele Aussteller 
ihre Messestände extra komplett neu 
konzipiert haben. Es ist fantastisch, 
was für einen Elan all diese Aussteller 
an den Tag legen.

Sie organisieren die Messe ja zum 
ersten Mal ...

… der wahre Organisator ist 
Ralph (Nikolaiski, Anm. d. Red.), ich 
ernte dann nur die vielen Lorbeeren 
für seine Arbeit. 

Trotzdem, es ist Ihre erste DENTAL 
BERN als Präsident des ASD und 
der SDE, und schon gibt es Ände­
rungen?

Ja, und ich freue mich auf diese 
Messe natürlich besonders. Den-
noch: Es hat nichts mit mir zu tun, 
dass die Änderungen jetzt kommen. 
Ralph hatte die Idee.

Was ist der Vorteil?
Es ging ja darum, die Gänge  

etwas schmaler zu machen, einige 
waren sehr breit, bis zu sechs Meter. 
Jetzt rücken alle etwas näher zusam-

men, und daraus ergibt sich der ganz 
grosse Vorteil: Die DENTAL BERN 
wird so noch persönlicher, die Besu-
cher kommen noch besser ins Ge-
spräch miteinander und natürlich 
auch mit den Ausstellern.

Und der Kongress der Schweizeri­
schen Zahnärzte-Gesellschaft SSO?

Die Schweizerische Zahnärzte- 
Gesellschaft ist mit ihrem Kongress 
direkt in die Halle 2.0 gekommen 
und folgt so der Idee, dass alle näher 
zusammenrücken. Die Zusammen-
arbeit ist grandios.

Ihr Grossvater war bereits Präsi­
dent des ASD und somit verant­
wortlich für die nationale und  
internationale Fachmesse.

Ja, in den Sechzigern, Siebzigern 
war mein Grossvater prägend. Und 
auch mein Vorgänger, Ueli Breit-
schmid, ist eine Persönlichkeit. Und 
ich mache exakt dasselbe wie alle 

ASD-Präsidenten: nach vorne schauen, 
sehen, was sich verbessern lässt.

Und wenn Sie so nach vorne 
schauen: Wie sieht die DENTAL 
BERN in Zukunft aus?

Prächtig, denn neulich haben 
wir zusammen mit der SSO den Ver-
trag mit der BERNEXPO für die 
Durchführung der DENTAL BERN 
bis 2024 unterzeichnet. Dabei dürfte 
die DENTAL BERN jeweils im Gros-
sen und Ganzen so sein wie jetzt: 
viele Aussteller, viele Besucher, kurze 
Wege, Leute, die sich freuen, sich 
endlich wieder zu treffen, dazu viele 
Innovationen.

Jetzt aber doch noch: der schönste 
Ort in Bern?

Marzili, die Aare, sich etwas trei-
ben lassen, grossartig.

Vielen Dank für das Gespräch,  
Herr Gehrig! DT

Nicolas Gehrig, Präsident von ASD und SDE.

DENTAL BERN 2018
Die grösste Dentalmesse der Schweiz von Donnerstag, 
31. Mai, bis Samstag, 2. Juni 2018: drei Tage Messe­
erlebnis für Dentalprofis – offenbar so attraktiv, dass 
viele von den über 7’000 Besuchern sogar aus dem 
Ausland anreisen. Natürlich, das kann auch am Stand­
ort Bern liegen: eine schöne Stadt, schnell erreichbar 
und was für ein Panorama. Wir erwarten Sie!

www.dentalbern.ch

«Fantastisch, dieser Elan» –  
die DENTAL BERN ist in Griffweite

Wonach greift man da, vom Donnerstag, 31. Mai, bis zum Samstag, 2. Juni 2018, in Bern? 
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